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Digital Workplace
Vom Intranet zum Digitalen Arbeitsplatz 4.0

Kurzversion
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Warum ist das Thema Digital Workplace
für Unternehmen so interessant?



Alles, was sich digitalisieren lässt, wird 
digitalisiert werden. Was sich vernetzen kann, 
wird sich vernetzen. Und was sich 
automatisieren lässt, wird automatisiert werden. 
„Das trifft auf jeden Prozess der Welt zu.“ 
(Karl Heinz Land)
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Digital Workplace
Warum investieren Unternehmen in den Digital Workplace? (1/2)

› Einsparung von operativen Kosten durch 
Bereitstellung und Vereinfachung von 
verwaltungsgeprägten Routineprozessen 
(Self Services etc.)

› Etablierung neuer Kommunikationswege
sowie Ablösung von (teilweise) nicht mehr 
funktionierenden Kanälen (E-Mail Verteiler, 
Schwarze Bretter/Aushänge, 
Rundschreiben, Mitarbeiterzeitungen)

› Schaffung eines Single Source of Truth
(…mit dem neuen Digital Workplace)

› Förderung von Innovationen und Ideen 
durch Vernetzung (Social Collaboration) 
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Was sollte ein Digital Workplace
im Alltag leisten?
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Digital Workplace
Welche Formen von Arbeit gibt es im Unternehmen?

Routine-
tätigkeiten

Individual-
tätigkeiten

Wissenstätigkeiten

Manuelle Tätigkeiten

Auch „Blue Collar“ Tätigkeiten 
werden definitiv immer 
individueller…

Standard Transaktionen. 
Aber: „IBM Watson 
bearbeitet auch 
Schadensfälle….“ 

Starker Fokus auf 
intelligente  
Automatisierung. 
Schlagwort: Industrie 4.0

Komplexe Fragestellungen, 
häufig ist ein Team für die  
Lösung erforderlich.
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Digital Workplace
Man spricht auch von blauer und roter Arbeit…

Mit „Blau“ wird der formale Anteil der Arbeit 
beschrieben, der von Maschinen und 
Menschen durchgeführt wird (Routine)

„Rot“ ist der sehr dynamische, lebendigere 
Anteil von Arbeit. Er kann nur von Menschen 
ausgeführt werden (Individual).

Die Werkzeuge und Methoden des einen, 
sind nicht für den jeweilig anderen Bereich 
passend!

Quelle: Nils Pfäging, Silke Herrmann – Komplexithoden: Clevere Wege zur 
(Wieder)Belebung von Unternehmen und Arbeit in Komplexität

Quelle: dpa
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Digital Workplace
Was sind die charakteristischen Eigenschaften?

Dynamisch

Überraschung

Prinzipien

Könner

Wer kann es schaffen?

Kommunikation, Dialog

Flow

Optionen

Formal, Fixiert

Wiederholung

Regeln

Standards, Prozesse

Wie funktioniert es?

Routine

Formalstruktur

Ziele

BLAU ROT

Quelle: dpa
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Multi Device

PC

Digital Workplace
Herausforderung im Alltag - Work is no longer a place

Büro als Arbeitsort

Anywhere

Feste Bürozeiten

Anytime

Für die Arbeitserfüllung verliert 
der eigentliche Ort immer mehr 

seine Bedeutung
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Menschen hilft die zeitliche 
Verteilung enorm im Alltag (Bsp.: 

Teilzeit)

Gerätenutzung im jeweiligen 
Tätigkeits- und Ortskontext
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Digitale Arbeit findet oft am Büro-Schreibtisch statt…
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Digitale Arbeit muss aber nicht unbedingt am Schreibtisch stattfinden…
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Arbeiten unterwegs im Zug…
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Kollaborative Arbeitssituationen (Besprechungen, Diskussionen etc.)
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Neue Arbeitssituationen durch neue Gerätegattungen…
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Wie kann man einen Digital Workplace
treffend beschreiben?



Digital Workplace

Der Digital Workplace ist eine Vision 
des Intranets der Zukunft: Ein rein 
Web-basierter Arbeitsplatz mit 
nutzerorientierten Anwendungen und 
Prozessen.

Prof. Dr. Thorsten Riemke-Gurzki

Quelle: https://riemke.net/digital-workplace/

User
Experience

Multi 
Device

Apps

Social
Intranet Tools

Process
Collaboration Communi-

cation Utility

Know-
ledge

Backend

Integration

Backend Backend

• Using the Digital Workplace is effective and efficient
• Using the Digital Workplace is fun
• Single Source and Integrated: No other Tools are required

• The Digital Workplace is available on all Devices
• Functionality and Content adapts to Device
• Unified Look and Feel

• Packed Business Solutions for User Groups
• Vendor-built or individual
• User gets personalized, work-specific App environment

• User Involvement and Experience Factor
• Solving Communication challenges
• Solving Business problems

• Business Process using
integrated Backend Systems

• Task, Project or
• Organisation specific

collaboration

• Informal Communication
and Coordination

• General, work-
independant
information and
functionality• Building and Managing Corporate 

Knowledge
• Personal Knowledge Management

• Basic Technologies for generating Business-oriented
instead of System-oriented Processes

• Making Backend Systems transparent to Users
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Digital Workplace

Digital Workplace. Eine „virtuelle Klammer“ als Anlaufstelle und Orientierung.
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Ist das Intranet nicht schon 
der Digital Workplace? 
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Digital Workplace
Intranet # Digital Workplace. Es gibt Unterschiede…

Intranet

› Treiber häufig Unternehmenskommunikation

› Plattform stark kommunikationsorientiert 
(News etc.), andere BUs nur involviert im Sinne 
Vorstellung und Ansprechpartner

› Prozesse und Anwendungen gering ausgeprägt 
bzw. nur verlinkt

› Kerntrend: Mehr Interaktivität durch Social
Intranet (Arbeitsräume etc.)

› Fokus: Silo, alles auf der Plattform selbst, vgl. 
geringe Integration

› Design (noch) im starken Fokus

Digital Workplace

› IT primär als Treiber des Systems (mit UK, HR)

› Arbeitsplattform für alle Business Units des 
Unternehmens (HR, FI/CO, Sales, Procurement)

› Anwendungen integraler Bestandteil (Digital 
Workplace sogar als definierte Zielplattform)

› Kerntrend: Adaptiver, intelligenter "everywhere" 
Workplace

› Fokus: Integration und Anbindung sehr wichtig, 
Nachfolger des Portal Gedankens

› Design ja, Funktionalität und User Experience 
steht im Vordergrund
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Digital Workplace
Evolutionsstufen können für die Begriffsfindung helfen.

Stufe 1:
Basic Intranet

› Unternehmensnachrichten
› Informationen
› Wissen
› Abteilungs- und Bereichs-

präsentationen/-vorstellung
› Basic Suche

› Unterstützung der 
Zusammenarbeit im 
Unternehmen

› erste Integration von Prozessen 
und Anwendungen

› Mitarbeiterprofile
› Personalisierung
› Dynamische Inhalte und 

Informationen

Stufe 2:
Extended Intranet › Erweiterte Kollaboration

› Tiefe Integration von Prozessen 
und Anwendungen

› Übergreifende Suche
› Gemeinsame Bearbeitung von 

Informationen
› Social Media

Stufe 3:
Basic Digital Workplace › Zentraler Einstieg zu 

allen Informationen, 
Anwendungen und Prozessen

› Endgeräte und ortsunabhängige 
Nutzung möglich

› Umfängliche Unterstützung der 
Zusammenarbeit

› Intelligente Filterung 
von Informationen

› Integration von Prozessen und 
Applikationen

› Bündelung aller Nachrichten in 
einem Aktivitäten-Stream

Stufe 4:
Digital Workplace
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Zeitliche Entwicklung

Bereitstellen
von (statischen)
Informationen

Dynamisierung &
Integration

Unterstützung der
Arbeitsprozesse

Business-
Transformation
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Digital Workplace
Entwicklung des Intranet

Intranet

Digital 
maturity

Digital
Workplace

Time

Intranet

Digital 
maturity

Time

Digital 
Workplace

Intranet

So… …oder so

HR
IT
…

Intranet

Digital
Workplace

Time

Intranet

Digital 
maturity

Time

Intranet
HR
IT
…
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Welche Philosophie sollte man bei den Werkzeugen 
für den Digital Workplace verfolgen?
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Digital Workplace
Oder besser einzelne Werkzeuge?

› Jedes Tool im Digital Workplace hat seinen klaren Fokus. Darin ist es besonders gut.

› Ziel: Möglichst wenige Redundanzen zwischen den einzelnen Werkzeugen

› Herausforderung: Optionen sind für den Anwender im Alltag größer als angenommen.

› Möglichkeiten der vorhandenen Tools werden nicht richtig ausgeschöpft…

› Wichtig: Verbindungen der Werkzeuge untereinander herstellen, wo es einen Mehrwert bringt.
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Wie stellt sich VANTAiO einen
guten Digital Workplace mit SAP Fokus vor?
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› Vorgedachte, anpassbare 
Informationsstruktur

› Übersichtlicher Aufbau

› Social Collaboration (z.B. SAP JAM kann 
eingebunden werden)

› Anwendungen zentral verfügbar oder im 
Kontext des jeweiligen Menüpunktes

› me@work als persönliche 
Konsolidierung, wie bei einer Amazon 
Startseite

Digital Workplace
Strukturiert und übersichtlich. Alles am richtigen Platz.
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Passt sich Ihrer täglichen Arbeit an. Und nicht umgekehrt.
me@work – Ihr persönlicher digitaler Arbeitsplatz und Assistent.
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Abläufe dokumentieren und Prozesse effizient abbilden.
Prozesse und Informationen kommen direkt zu Ihnen. 
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Standardisiert, aber genauso individuell wie Ihr Unternehmen.
Vorkonfiguriert – aber rundum anpassbar.
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Anwendungen und Inhalte. 
Einfach eingestellt, integriert und erklärt. Pflege wie selbstverständlich. 



Gestalten 
Sie Ihr 

Portal mit 
VANTAiO!



VANTAiO GmbH & Co. KG / Rheinstraße 4N / 55116 Mainz
T +49 6131 62228-0 / F -70 
www.vantaio.com
info@vantaio.com

Email: 
info@vantaio.com

Sie möchten noch mehr 
zu dem Thema erfahren?
Kontaktieren Sie uns. Wir senden Ihnen gerne 
die vollständige Präsentation zu.
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